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Containerterminal 4.0 – Ein Paradigmen-
wechsel in der Automatisierung von Contai-
nerterminals durch Interaktion statt 
Separierung von Mensch und Maschine. 
 

 

 

 

Motivation  
Der Container Terminal Altenwerder ist einer 
der weltweit am stärksten automatisierten Con-
tainerterminals. Seit seiner Inbetriebnahme im 
Jahr 2002 wird fortwährend an einer Verbesse-
rung und Ausweitung der Automatisierung 
geforscht und gearbeitet. Das anfangs zur 
Gewährleistung der Arbeitssicherheit zugrunde 
gelegte Paradigma der Separierung und Isola-
tion automatisierter Arbeitsräume, die für den 
Zutritt von Personen gesperrt sind, hat dabei 
stets seine Gültigkeit behalten. Heute steht 
dieses Paradigma einer Ausweitung automati-
sierter Prozesse entgegen, weil es zwingend 
von Menschen zu nutzende Anlagenbereiche 
ausschließt. 

 

Projektziel  
Das zentrale Ziel des Vorhabens ist es, für 
unterschiedliche am Terminal eingesetzte Con-
tainerkransysteme Lösungen für die Automati-
sierung in von Mensch und Maschine gemein-
sam genutzten Arbeitsräumen zu erarbeiten 
und prototypisch umzusetzen. 

Mit den hierbei gewonnenen Erfahrungen, 
Kenntnissen und Nachweisen sollen zugleich 

entscheidende Grundlagen für die Etablierung 
notwendiger Sicherheitsstandards geschaffen 
werden, welche zukünftigen Automatisierungs-
vorhaben einen verlässlichen Rahmen bieten. 

 

Lösungsansatz 
Das Programm Industrie 4.0 sieht unter ande-
rem die Interaktion von Mensch und Maschine 
in gemeinsam genutzten Arbeitsräumen vor. 
Im Projekt soll dies erstmals auf einen Contai-
nerterminal übertragen werden, was einen 
Paradigmenwechsel in der Automatisierung 
von Containerterminals bedeutet. 

Ein zentraler Bestandteil der Lösung werden 
geeignete Detektionssysteme sein müssen, die 
eine wesentliche Voraussetzung für die Ge-
währleistung der Arbeitssicherheit in von 
Mensch und Maschine gemeinsam genutzten 
Arbeitsräumen sind. In das Projekt einbezogen 
werden sowohl geeignete Lieferanten als auch 
für Genehmigung und Betrieb relevante Be-
hörden und Institutionen. 
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